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Zauberhafte Herbstzeit in der Volksschule  

Die goldene Jahreszeit hat viele bunte und wunderschöne Gesichter. Großartige Zeichnungen davon 

schmücken unser ganzes Schulhaus, so wie diese Herbstfelder der 2A. Auch viele Gedichte und Lieder zum 

Herbst und zum Erntedank/-fest erklangen in diesem Monat in allen unseren Klassen. 

N a t u r m a t e r i a l i e n  

ZAPFENTIERE UND ZAPFEN-
MÄNNCHEN 

Die 2C lernte, die verschiedenen 

Nadelbäume zu unterscheiden – 

anhand ihrer Nadeln und ihrer 

Zapfen. Danach hauchten die 

Kinder den unterschiedlichen 

Zapfen neues Leben ein. Fantasie-

volle Zauberwesen entstanden! 

G ä r t n e r e i  G a n g e r  

WO KOMMT UNSER OBST UND 
GEMÜSE EIGENTLICH HER? 

Dieser Frage ging im Oktober die 

2A nach und besuchte passend 

zum Thema Erntedank die Gärtne-

rei. Voller Begeisterung marschier-

ten die Kinder durch die Glas-

häuser und lernten die verschie-

densten Gemüsesorten kennen. 

S c h w u n g v o l l  

MIT DEN HERBSTRAKETEN IN 
DIE HERBSTFERIEN 

Pappkarton, Seidenpapier, ein paar 

„Blätter“ aus Papier, Stifte, Kleb-

stoff und Schere – und schon steht 

dem kreativen Schaffensprozess 

nichts mehr im Wege: Schön 

herbstlich bunt sind die Herbst-

raketen unserer 2C geworden! 
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U p c y c l i n g  1  

MÜLLVERMEIDUNG UND 
MÜLLVEWERTUNG 

Den Müll nicht „einfach“ ent-
sorgen, sondern wiederverwen-
den – so lautet(e) das Motto in der 
4D: Aus alten Müslidosen entstan-
den Monster und Roboter, die ab 
nun als Ordnungshelfer verwendet 
werden können! 

W e r k u n t e r r i c h t  3 A  

MURMELN AUF 
VERSCHLUNGENEN PFADEN 

Im technischen Werkunterricht 

bauten die Kinder der 3A lustige 

Murmelbahnen und ließen dabei 

den kreativen Ideen freien Lauf, 

nicht aber der Murmel – denn 

diese muss nun in der vorgege-

benen Bahn von A nach B rollen! 

K r e a t i v  v o n  A  b i s  Z  

WELTRAUMRAKETEN „AUF 
GEHEIMER MISSION“ 

Die Kinder der 3. und 4. Klassen im 

Zusatzangebot Kreativ von A bis Z 

heben mit ihren selbstgestalteten 

Raketen ab in den Weltraum. Für 

den Raketenantrieb wurden 

Gummiringe verwendet. Wir 

wünschen guten Flug! 

V i t a m i n s p i o n e  

OBST UND GEMÜSE – GROSSES 
THEMA ZUM ERNTEDANK 

Unsere Jüngsten visualisierten im 

Zusatzangebot Kreativ von A bis Z 

die im Obst und Gemüse versteck-

ten Superhelden, die Vitamine, und 

so wurden aus den Früchten 

putzige Vitaminmännchen. Da 

möchte man gleich reinbeißen! 

U p c y c l i n g  2  

AUS ALT WIRD NEU – WIE 
SPANNEND! 

Die 4C beschäftigte sich mit dem 
Thema „Recycling“ und „Wieder-
verwertung/-wendung“ alter Pro-
dukte. Aus „Mist“ gestalteten die 
Kinder im technischen Werken 
Autos, Wohnwägen und andere 
Fahrzeuge. 

K n ü p f e n  –  t e x t i l e s  W e r k e n  

MARMOR, STEIN UND EISEN 
BRICHT, FREUNDSCHAFT NICHT 

Aus Perlgarn entstanden in den 4. 
Klassen unterschiedlich geknüpfte 
Freundschaftsbänder. Eine Arbeit, 
bei der sich einige Buben als sehr 
talentiert und geduldig erwiesen – 
von wegen textiles Werken sei 
„nur etwas für Mädchen“! 

                                 Aus einer super Kollegin kann  

                          nur eine super Mami werden 

Mit diesen Worten auf der Karte und jeweils einem lachenden und einem weinenden  

Auge verabschiedeten wir Mitte Oktober unsere liebe Kollegin Sarah Zuba in den Mut- 

terschutz. Wir sind schon sehr gespannt auf unser erstes „Team-Baby“ seit vielen Jahren!  

Alles, alles Gute, Frau Lehrerin Zuba, für dich, das Baby und den Papa!  
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E r n t e d a n k f e s t  a m  5 . 1 0 . 2 0 2 2  

DANKE FÜR ALL DAS GUTE, DAS WIR HABEN – EIN FEST AUS DANKBARKEIT 

Oft nehmen wir das, was wir haben, als selbstverständlich: Nahrung, Wohnung, Familie, Freundschaft, Liebe … 

Beim Nachdenken darüber bemerken wir, dass wir Gott eben nicht „nur“ für die gute Ernte, das Obst, Gemüse, 

Getreide usw. danken wollen, sondern für all das Gute, das uns in unserem Leben widerfährt. Die Kinder 

verpackten diese Gedanken in kleine Danksätze, die wir bei einem gemeinsamen Morgengebet 

zusammentrugen. Der ganze Tag stand im Zeichen der Dankbarkeit. 

L e b e n s m i t t e l  

WENN DANKBARKEIT UND 
WISSEN VERKNÜPFT WERDEN 

Die 3C, die am Tag unseres Ernte-

dankfests Schwimmunterricht 

hatte, machte sich in der 

Erntedankzeit Gedanken darüber, 

woher unsere Lebensmittel 

eigentlich kommen. Gemeinsam 

mit der Hortpädagogin Patricia 

wurden die Kinder zu richtigen 

Köchinnen und Köchen. So 

richteten sie gemeinsam eine 

köstliche Jause her, backten 

gemeinsam Kekse und stellten 

kandierte Weintrauben her. So gut 

schmeckte Schule auch schon 

lange nicht mehr! Und natürlich 

machte es den Kindern auch 

großen Spaß, mit allen Sinnen zu 

lernen. 

E r s t k o m m u n i o n v o r b e r e i t u n g  

DIE GEMEINSCHAFT IN DER 
KIRCHE UND MITEINANDER 

Im Bibelworkshop ging es im 

Oktober um das Thema Gemein-

schaft: Diese bildet ein Netz, das 

für viele Menschen zum Sicher-

heitsnetz werden kann. Gemein-

schaft erleben wir in der Schule, in 

der Familie und in der Kirche! 
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O b s t  u n d  G e m ü s e  ( 1 B )  

SPAZIERGANG ZUM MARKT IN 
DER OBKIRCHERGASSE 

Nachdem sie im Sachunterricht 

rund um das Erntedankfest viel da-

rüber gesprochen hatten, konnten 

die Kinder der 1B am Markt nun 

selbst Obst und Gemüse benen-

nen, sagen, woher es kommt, es 

kaufen und es in der Klasse essen. 

Die ganze Stadt als Ort des Lernens 

Wenn das Wetter so schön ist wie heuer im Oktober, dann muss man das auch ausnutzen. Viele Klassen (mehr 

als wir hier darstellen können!) waren unterwegs:  

T h e m a  K o m m u n i k a t i o n  

ERÖFFNUNG DER NEUEN MIT-
MACHAUSSTELLUNG IM ZOOM 

Die Kinder der 4D waren zur Eröff-

nung eingeladen. In dieser neuen 

Schau stehen Förderung der Krea-

tivität, der Kritikfähigkeit, des eigen-

ständigen Denkens und Handelns im 

Mittelpunkt. Besonders toll: News-

Studio und „Jam Club“! 

V o n  E u r o ,  P f u n d  &  C o  

DAS GELDMUSEUM DER 
NATIONALBANK 

Eine großartige Führung zum 

Thema Geld in Europa konnten die 

Kinder der 4A erleben. Sie lernten 

dabei die Währungen Europas 

spielerisch kennen und erhielten 

viele interessante Informationen 

über die Länder der EU. 

H o c h  h i n a u s  ( 3 B )  

BESUCH BEI DER FEUERWEHR IN 
DER WÜRTHGASSE 

Die Kinder der 3B erfuhren viel 

über die Aufgaben und Einsätze 

der Feuerwehr. Außerdem durften 

sie eine Ausrüstung anprobieren, 

mit der Drehleiter fahren und sich 

in die Fahrzeuge setzen. Es war ein 

interessanter Tag! 
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V o r b e r e i t u n g   

DIE 4. KLASSEN AUF DEM WEG 
ZUM FAHRRADFÜHRERSCHEIN 

Die Kinder der 4ABCD bereiten 

sich schon auf die im Frühjahr 

2023 stattfindende freiwillige 

Fahrradprüfung vor. Beim 1. 

Termin, dem Techniktraining, 

wurde der richtige Umgang mit 

dem Fahrrad gelehrt und geübt. 

G l ü c k  o d e r  K ö n n e n ?  

STARTSCHUSS ZU DEN 
SCHULARBEITEN 

Bei guter Vorbereitung nicht nötig, 

doch schaden kann er auch nicht: 

der kleine, entzückende Glücks-

bringer für die Schularbeiten! Die 

erste wurde bereits bravourös 

gemeistert und die Lehrerinnen 

sind stolz auf ihre Kinder! 

K r ä u t e r ,  G e m ü s e  &  C o .  

UNSER BEET BRAUCHT RECHT 
VIEL PFLEGE 

Im Beet der 4. Klassen wurde im 

Herbst fleißig Unkraut gejätet, 

damit Platz für Blumenzwiebel und 

winterfeste Pflanzen geschaffen 

werden konnte. Auch die Regen-

wurmrettung war wieder erfolg-

reich unterwegs! 

D a s  s i n d  u n s e r e  „ M ä u s e “  

DIE VORSCHULKLASSE STELLT SICH VOR 

In den ersten Schulwochen haben unsere Vorschulmäuse schon viele verschiedene Lernräume entdeckt und 

neue Lernerfahrungen gesammelt: So waren sie zum Schmökern in der Bibliothek, haben in der Kirche 

gemeinsam gefeiert, stellten bunte Herbstbilder her, besprachen u.a. sachkundliche Themen rund um den 

Apfel & Co., bewegten sich im Turnsaal und im Park usw. So bunt und vielseitig ist das Lernen in Maria Regina! 
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M i t  o f f e n e n  A u g e n  d u r c h  d i e  F e r i e n  g e h e n  

DIE SUCHE NACH DARSTELLUNGEN DER MUTTER GOTTES, MARIA, INSBESONDERE MARIA REGINA 

In der Juni-Ausgabe unserer „Die bunte Campus Post“ riefen wir dazu auf, Darstellungen der Mutter Gottes 

zu entdecken. Besonders interessant ist für uns „Maria Regina“, Maria als Königin. Wir erhielten über 100 

Fotos! Vielen herzlichen Dank! Die fleißigen Kinder (und Lehrerinnen!) wurden nun prämiert. Sie erhielten ein 

Bilderbuch über Maria und ein paar Süßigkeiten. Eine bunte Auswahl der Fotos bleibt noch eine Weile in der 

Aula beim Sekretariat stehen, um bewundert zu werden! 

B a l a n c e a k t  

KÖRPERSPANNUNG UND 
GLEICHGEWICHTSÜBUNGEN 

Sehr praktisch, wenn Studentin-

nen bei uns ihre Unterrichtspraxis 

absolvieren und in der 1. Stunde 

herausfordernde Parcours aufstel-

len, die alle anderen Klassen 

ebenfalls nutzen können. Diesmal: 

Balance und Gleichgewicht. Top! 

B a l l s p i e l e  

WER IST SCHNELLER – DRINNEN 
ODER DRAUSSEN? 

Wenn alle Bälle im Spiel sind und 

das Ziel ist, dass sich kein einziger 

im Bankviereck befindet: Wie viele 

Kinder müssen drinnen sein und 

die Bälle immer wieder hinaus-

werfen? Die 1. Klassen strengten 

sich sehr an – und schwitzten! 

S i c h e r h e i t  4  K i d s  

WIR SIND EIN (WIRKLICH 
STARKES!) TEAM 

Bei unserem Trainer Ferry Kainz 

lernten die Kinder der 2. Klassen, 

dass es gemeinsam leichter geht 

als alleine: Nur als Team schafften 

sie es, Ferry samt Langbank für 

einen kurzen Moment „schwe-

ben“ zu lassen. Alleine unmöglich! 
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Austoben im Park vor 

dem Theaterbesuch. 

 

T a g  d e r  o f f e n e n  T ü r  ( 1 4 . 1 0 . 2 2 )  

DIE VOLKSSCHULE MARIA REGINA ÖFFNET IHRE TÜREN – HEREINSPAZIERT! 

Es war ein regnerischer, kühler Oktobertag, doch für den Tag der offenen Tür in der Volksschule war dies kein 

Problem. Unsere ExpertInnen, Kinder der 4. Klassen, führten die Gäste professionell und eloquent durch das 

Schulhaus, von Klasse zu Klasse, in Förder- und Religionsräume, die Bibliothek, in den Turnsaal und sogar in 

den Festsaal zur Monsterfreundeprobe. Ziel war das „Zelt“, das schon für die Schwestern vom armen Kinde 

Jesus ein wichtiger Treffpunkt im Kloster war – hier befand sich diesmal das Buffet des Elternvereins. DANKE! 

2 6 .  O k t o b e r   

ÖSTERREICHISCHER 
NATIONALFEIERTAG 

Auch in den ersten Klassen wird 

fleißig über Österreich und über 

den Nationalfeiertag gelernt. Wir 

können das Wort „hat“ bereits 

schreiben – also: Was hat Öster-

reich? Und natürlich wird auch die 

Bundeshymne gesungen! 

M o n s t e r f r e u n d e  

GROSSE CHORPROBE UND 
ERFAHRUNG IM FESTSAAL 

Zum ersten Mal seit langer Zeit 

durften die Klassen wieder eine 

gemeinsame Monsterfreunde-

Chorstunde erleben. Es klang 

herrlich! Beschwingt starteten wir 

(4. Klassen) als Guides danach in 

den Tag der offenen Tür. 

P ä p s t l i c h e  M i s s i o n s w e r k e  

SCHOKOPRALINEN UND „HAPPY 
BLUE CHIPS“ 

Für eine gute Tat darf die Jause 

auch mal nicht ganz so gesund 

ausfallen – die Pralinen und Chips 

von „missio“ gehen bei uns weg  

wie die sprichwörtlichen „warmen 

Semmeln“. Vielen Dank für die 

Unterstützung dieser Aktion! 


